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Yvonne Kurzm

Kurt Gasser, Leiter der Coop-Online-
Shop-Drehscheibe Bern, übergibt ...

… Lebensmittel an Yvonne Kurzmeyer,
die sie in Kühllieferwagen einlädt. 

Wohnt schön, denkt und handelt sozial:
Yvonne Kurzmeyer in Murten.

DANIEL SÄGESSER

L
angweilig war es mir
nicht, ich hatte ein
ausgefülltes Le-
ben», sagt Yvonne
Kurzmeyer (49).

«Dies war also nicht der
Grund, dass ich mich für 
Arme in der Schweiz ein-
setzte.» Vielmehr war es ein
persönliches Schlüsseler-
lebnis, das die Murtener
Bankiersgattin zum Handeln
veranlasste: Durch die Ge-
schichte eines Bekannten,

Sie ist wohlhabend
und engagiert sich für
Arme: Die Murtener
Bankiers-Gattin
Yvonne Kurzmeyer hat
grossen Erfolg mit
ihrer Hilfsorganisation
«Schweizer-Tafeln».
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SCHWEIZER-TAFELN
Esswaren für Bedürftige

eyer bittet zu Tisch

Tafeln mit Lebens-
mitteln der
«Schweizer-Tafeln»:
Hilfswerk-Initiantin
Yvonne Kurzmeyer
isst gemeinsam 
mit Bewohnern des
Wohnheims Haus
Felsenau in Bern.

der verarmte und durch alle
sozialen Netze fiel, wurde
sie hautnah mit dem Thema
Armut konfrontiert. «Ich
realisierte, wie gut es mir
geht. Ich bin privilegiert,
habe Zeit und die nötigen
finanziellen Mittel, um mich
um Mitmenschen zu küm-
mern, denen es wirklich
schlecht geht.» Konsequenz:
Im April 2000 gründete sie
die Stiftung «Hoffnung für
Menschen in Not», die auch
heute noch lokal in Murten
tätig ist und in Zusammen-

arbeit mit dem Sozialamt
Hilfe zur Selbsthilfe ge-
währt.

Zur nationalen Organisation
hat sich ein weiteres Projekt
der Mutter von zwei Teena-
gern entwickelt: Ihre Stiftung
lancierte im Dezember 2001
mit der Berner-Tafel die erste
der Schweizer-Tafeln. Inspi-
riert hatte sie ein TV-Beitrag
über eine Einrichtung, die in
New York seit 30 Jahren
übrig gebliebene Lebens-

Fortsetzung auf Seite 77.

2. SUPPENTAG

Essen und Spenden
Am 17. November 2005 veranstalten die
Schweizer-Tafeln den 2. Suppentag. 
Ab 11.30 Uhr bis Ladenschluss schöpfen
prominente Persönlichkeiten Suppe, gekocht
von Köchen renommierter Restaurants, in
Aarau, Baden, Basel, Bern, Luzern, Murten,
Thun, Zug und Zürich. «Mit dem Spenden-
anlass Suppentag wollen wir das Projekt Schweizer-
Tafeln bekannt machen, Geld sammeln und die
Armut in der Schweiz thematisieren», sagt Yvonne
Kurzmeyer, Initiantin der Schweizer-Tafeln.

www.schweizer-tafeln.chFO
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